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1. Buch- und Einzelveröffentlichungen, Monographien 

 

 

 

Politischer Protest und parlamentarische Bewältigung. 

Zu den Beratungen und Ergebnissen der Enquete-

Kommission ‚Jugendprotest im demokratischen Staat‘, 

Baden-Baden 1984, 2. Aufl. 1986 (Koautor); 

 

Liberalismus und Minimalismus. Kritische Anmerkungen 

zur philosophischen und politischen Entfaltung einer 

zeitgenössischen Minimalstaatskonzeption, Heidelberg 

1985; 

 

Der schwierige Weg zur Freiheit. Europa an der 

Schwelle zu einer neuen Epoche, Bonn 1994, 2. Aufl. 

1995; 

 

Die Vision der Verantwortungsgesellschaft. Politik in 

einer Zeit des Umbruchs, Köln 1996; 

 

Philosophie für die Welt. Die Popularphilosophie der 

deutschen Spätaufklärung im Zeitalter Kants, 

Stuttgart-Bad Cannstatt 2003 [Forschungen und 

Materialien zur deutschen Aufklärung. II, 17.]; 

 

Der Maßstab der Menschenwürde. Christlicher Glaube, 

ethischer Anspruch und politisches Handeln, Köln 

2003; 

 

Gesellschaft neu denken. Einblicke in Umbrüche, 

Frankfurt a.M. 2004; 

 

Arbeit für alle – kein leeres Versprechen, Köln 2005; 
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Friedrich Spee und Christian Thomasius. Über Vernunft 

und Vorurteil. Zur Geschichte eines Stabwechsels im 

Übergang vom 17. zum 18. Jahrhundert, Trier 2005, 2. 

Aufl. 2006; 

 

Gewissen und Politik, Berlin 2006; 

 

Leidenschaft für die Vernunft. Denken und Glauben – 

Erkundungen auf den Spuren von Joseph Ratzinger, 

Heiligenkreuz 2024; 

 

Vernunft – ihre Weite, ihre Grenze. Eine 

Verteidigung, Wiesbaden 2025 (in Vorb.); 

 

Ethik in der Krise der Ökonomie. Ein philosophischer 

Blick auf eine Verirrung der Ökonomie, erscheint 

demnächst in 2026; 

 

Arbeit für alle. Die Zukunft der Erwerbsgesellschaft 

– ein Streitfall der Moderne. Anthropologische, 

politische und ökonomische Gesichtspunkte, erscheint 

demnächst in 2026; 
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2. Herausgeberschaften 

 

 

2.1. Einzelherausgeberschaften 

 

 

 

Pluralismus im Widerstreit. Wertwandel und 

Orientierungsprobleme in der politischen Kultur der 

Bundesrepublik Deutschland, hg. v. Christoph Böhr, 

Jürgen Fuchs u. Roland Koch, Krefeld 1982 

(Mitherausgeber und Koautor); 

 

Leben mit der Technik. Der Mensch als Spielball 

seiner Erfindungen?, hg. v. Christoph Böhr, Krefeld 

1985 (Herausgeber und Koautor); 

 

Jugend bewegt Politik. Die Junge Union Deutschlands 

1947 bis 1987, hg. v. Christoph Böhr, Krefeld 1988 

(Herausgeber und Koautor); 

 

Eine neue Ordnung der Freiheit. Die Sozialethik 

Johannes Paul II. – eine Vision für das vereinte 

Europa, hg. v. Christoph Böhr u. Stephan Raabe, 

Osnabrück 2007 (Mitherausgeber u. Koautor); polnische 

Ausgabe: Nowi porzạdek wolnosci. Etyka społeczna Jana 

Pawla II – wzja dia zjednoczonej Europy, Warschau und 

Krakau 2007 (Mitherausgeber u. Koautor); 

 

Facetten der Kantforschung. Ein internationaler 

Querschnitt. Festschrift für Norbert Hinske zum 80. 

Geburtstag, hg. v. Christoph Böhr u. Heinrich 

Delfosse, Stuttgart – Bad Cannstatt 2011 [Forschungen 

und Materialien zur deutschen Aufklärung. II, 23.], 

(Mitherausgeber und Koautor); 

 

Glaube, Gewissen, Freiheit. Lord Acton und die 

religiösen Grundlagen der liberalen Gesellschaft, hg. 

v. Christoph Böhr, Philipp W. Hildmann u. Johann 

Christian Koecke, Wiesbaden 2015 (Mitherausgeber und 

Koautor); 

 

Die Verfassung der Freiheit und das Sinnbild des 

Kreuzes. Das Symbol, seine Anthropologie und die 



- 4 - 

Kultur des säkularen Staates, hg. v. Christoph Böhr, 

Wiesbaden 2016 (Herausgeber und Koautor); 

 

Europa und die Anthropologie seiner Politik. Der 

Mensch als Weg der Geschichte – Zur Philosophie Karol 

Wojtyłas, hg. v. Christoph Böhr u. Christian Schmitz, 

Berlin 2016, Berliner Wissenschafts-Verlag 

(Mitherausgeber und Koautor); polnische Ausgabe: 

Europa i jej antropologia polityczna. Człowiek jako 

droga historii – o filozofii Karola Wojtyły, hg. v. 

Christoph Böhr u. Christian Schmitz, Warschau 2016 

(Mitherausgeber und Koautor); 

 

Zum Grund des Seins. Metaphysik und Anthropologie 

nach dem Ende der Postmoderne. Rémi Brague zu Ehren, 

hg. v. Christoph Böhr, Wiesbaden 2016 (Herausgeber 

und Koautor), Wiesbaden 2017; 

 

Richard Schaeffler, Unbedingte Wahrheit und endliche 

Vernunft. Möglichkeiten und Grenzen menschlicher 

Erkenntnis, hg. v. Christoph Böhr, Wiesbaden 2017 

(Herausgeber und Koautor); 

 

Rémi Brague, Anker im Himmel. Metaphysik als 

Fundament der Anthropologie, hg. v. Christoph Böhr, 

Wiesbaden 2018 (Herausgeber und Koautor); 

 

Gott denken. Zur Philosophie von Religion. Richard 

Schaeffler zu Ehren, hg. v. Christoph Böhr u. Hanna-

Barbara Gerl-Falkovitz, Wiesbaden 2019 

(Mitherausgeber und Koautor); 

 

Politik und Christentum – Kohärenzen und Differenzen. 

Eine russisch-deutsche Sicht auf die Geschichte des 

20. Jahrhunderts, hg. v. Christoph Böhr, Claudia 

Crawford u. Lars Hoffmann, Wiesbaden 2019 

(Mitherausgeber und Koautor); 

 

Rocco Buttiglione, Die Wahrheit im Menschen. Jenseits 

von Dogmatismus und Skeptizismus, Wiesbaden 2019 

(Herausgeber und Koautor); 

 

Richard Schaeffler, Philosophische Anthropologie, 

Wiesbaden 2019 (Herausgeber und Koautor); 
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Россия и Европа: далекие и близкие. Германо-

российский сборник статей об исторических связях 

России и Европы [Russland und Europa: Distanz und 

Interaktion. Beiträge russischer und deutscher 

Historiker zum Verhältnis zwischen Russland und 

Europa. Eine Aufsatzsammlung], hg. v. Christoph Böhr 

u. Claudia Crawford, Moskau 2020 (Mitherausgeber u. 

Koautor); online abrufbar unter: 

https://www.kas.de/de/web/ru-

moskau/publikationen/einzeltitel/-/content/russland-

und-europa-distanz-und-interaktion-die-elektronische-

buchversionen-auf-russisch-1; 

 

Luigino Bruni, Reziprozität. Grundform der sozialen, 

ökonomischen und politischen Ordnung, Wiesbaden 2020 

(Herausgeber und Koautor); 

 

Das Gute, Wahre und Schöne. Zur Aktualität der Lehre 

von den Transzendentalien, Heiligenkreuz 2020 

(Mitherausgeber und Koautor) [Ambo 5 (2020) 642 S.]; 

 

Metaphysik. Von einem unabweislichen Bedürfnis der 

menschlichen Vernunft. Rémi Brague zu Ehren, hg. v. 

Christoph Böhr, Wiesbaden 2020 (Herausgeber und 

Koautor); 

 

Anthropologie und Ethik der Biomedizin. Grundlagen 

und Leitfragen, Wiesbaden 2022 (Mitherausgeber und 

Koautor); 

 

Natur als Norm des Lebens? Einsichten und Ausblicke 

von Aristoteles bis Spaemann, Heiligenkreuz 2022 

(Mitherausgeber und Koautor) [Ambo 7 (2022) 694 S.]; 

 

Sein und Seiendes. Ens, unum, bonum, verum: die 

Erkenntnislehre der Transzendentalien als 

Seinsbestimmungen und ihre fortwirkende Bedeutung in 

der Gegenwart, Wiesbaden 2022 (Mitherausgeber und 

Koautor); 

 

Norbert Hinske, Vernunft, Wissen, Glaube. Wege zu 

einem neuen Verständnis Immanuel Kants, Wiesbaden 

2023 (Herausgeber und Koautor); 

 

https://www.kas.de/de/web/ru-moskau/publikationen/einzeltitel/-/content/russland-und-europa-distanz-und-interaktion-die-elektronische-buchversionen-auf-russisch-1
https://www.kas.de/de/web/ru-moskau/publikationen/einzeltitel/-/content/russland-und-europa-distanz-und-interaktion-die-elektronische-buchversionen-auf-russisch-1
https://www.kas.de/de/web/ru-moskau/publikationen/einzeltitel/-/content/russland-und-europa-distanz-und-interaktion-die-elektronische-buchversionen-auf-russisch-1
https://www.kas.de/de/web/ru-moskau/publikationen/einzeltitel/-/content/russland-und-europa-distanz-und-interaktion-die-elektronische-buchversionen-auf-russisch-1
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Rocco Buttiglione, Europa – ein neuer Anfang: 

Identität, Kultur, Dialog, hg. v. Christoph Böhr, 

Heiligenkreuz 2023 (Herausgeber und Koautor); 

 

Endliche Vernunft: ihre Selbsterkenntnis als 

Erscheinungsgestalt. Zu Richard Schaefflers Leben und 

Werk. Mit Beiträgen aus dem Nachlass, hg. v. 

Christoph Böhr, Wiesbaden 2023; 

 

Natur – eine Norm der Praxis? Zur Normativität des 

Natürlichen: Gibt es ein Sollen im Sein?, hg. v. 

Christoph Böhr, Wiesbaden 2024 (Herausgeber und 

Koautor); 

 

 

 

 

 

2.2. Reihenherausgeberschaften 

 

 

 

Das Bild vom Menschen und die Ordnung der 

Gesellschaft, hg. v. Christoph Böhr, Wiesbaden 2011 

ff., Verlag Springer VS, (Begründer und Herausgeber 

der Reihe); im Einzelnen bisher erschienen: 

 

Walter Schweidler, Über Menschenwürde. Der 

Ursprung der Person und die Kultur des Lebens, 

Wiesbaden 2012; 

 

Rémi Brague, Europa: seine Kultur, seine 

Barbarei. Exzentrische Identität und römische 

Sekundarität, hg. v. Christoph Böhr, 11993, 2., 

überarb. u. erw. Auflage, Wiesbaden 2012; 

 

William J. Hoye, Die Wirklichkeit der Wahrheit. 

Freiheit der Gesellschaft und Anspruch des 

Unbedingten, Wiesbaden 2013; 

 

Leonidas Donskis, Freiheit und Zugehörigkeit. 

Europäischer Kanon, kulturelle Identität und 

postmoderne Krise, hg. v. Christoph Böhr, 

Wiesbaden 2014; 
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Martin Hähnel, Das Ethos der Ethik. Zur 

Anthropologie der Tugend, Wiesbaden 2015; 

 

Glaube, Gewissen, Freiheit. Lord Acton und die 

religiösen Grundlagen der liberalen Gesellschaft, 

hg. v. Christoph Böhr, Philipp W. Hildmann u. 

Johann Christian Koecke, Wiesbaden 2015 

(Mitherausgeber und Koautor); 

 

Die Verfassung der Freiheit und das Sinnbild des 

Kreuzes. Das Symbol, seine Anthropologie und die 

Kultur des säkularen Staates, hg. v. Christoph 

Böhr, Wiesbaden 2016 (Herausgeber und Koautor); 

 

Martin Rhonheimer, Homo sapiens: die Krone der 

Schöpfung. Herausforderungen der 

Evolutionstheorie und die Antwort der 

Philosophie, Wiesbaden 2016; 

 

Zum Grund des Seins. Metaphysik und Anthropologie 

nach dem Ende der Postmoderne. Rémi Brague zu 

Ehren, hg. v. Christoph Böhr, Wiesbaden 2017; 

 

Richard Schaeffler, Unbedingte Wahrheit und 

endliche Vernunft. Möglichkeiten und Grenzen 

menschlicher Erkenntnis, hg. v. Christoph Böhr, 

Wiesbaden 2017; 

 

Hans Otto Seitschek, Religionsphilosophie als 

Perspektive. Eine neue Deutung von Wirklichkeit 

und Wahrheit, Wiesbaden 2017; 

 

Rémi Brague, Anker im Himmel. Metaphysik als 

Fundament der Anthropologie, hg. v. Christoph 

Böhr, Wiesbaden 2018; 

 

William J. Hoye, Die verborgene Theologie der 

Säkularität, Wiesbaden 2018; 

 

Gott denken. Zur Philosophie von Religion. 

Richard Schaeffler zu Ehren, hg. v. Christoph 

Böhr u. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz, Wiesbaden 

2018; 
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Politik und Christentum – Kohärenzen und 

Differenzen. Eine russisch-deutsche Sicht auf die 

Geschichte des 20. Jahrhunderts, hg. v. Christoph 

Böhr, Claudia Crawford u. Lars Hoffmann, 

Wiesbaden 2019; 

 

Rocco Buttiglione, Die Wahrheit im Menschen. 

Jenseits von Dogmatismus und Skeptizismus, hg. v. 

Christoph Böhr, Wiesbaden 2019; 

 

Richard Schaeffler, Philosophische Anthropologie, 

hg. v. Christoph Böhr, Wiesbaden 2019; 

 

Luigino Bruni, Reziprozität: Grundform der 

sozialen, ökonomischen und politischen Ordnung, 

hg. v. Christoph Böhr, Wiesbaden 2020; 

 

Leonid Luks, Europäisch oder Eurasisch? 

Kontroversen um die russische Identität. Essays, 

Wiesbaden 2020; 

 

Metaphysik. Von einem unabweislichen Bedürfnis 

der menschlichen Vernunft. Rémi Brague zu Ehren, 

hg. v. Christoph Böhr, Wiesbaden 2020; 

 

William J. Hoye, Lachen – ein Inkognito von 

Religion. Befreiung zur Wirklichkeit, Wiesbaden 

2021; 

 

Rémi Brague, Zum christlichen Menschenbild, hg. 

v. Christoph Böhr, Wiesbaden 2021; 

 

Anthropologie und Ethik der Biomedizin. 

Grundlagen und Leitfragen, hg. v. Christoph Böhr 

u. Markus Rothhaar, Wiesbaden 2022; 

 

Rolf Kühn, Kultur als Unmittelbarkeit des Lebens,  

Wiesbaden 2024; 
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Wojtyła – Studien, Berlin 2016 ff., Berliner 

Wissenschafts-Verlag, hg. v. Christoph Böhr in 

Zusammenarbeit mit Rocco Buttiglione u. Alfred Marek 

Wierzbicki; im Einzelnen bisher erschienen: 

 

Europa und die Anthropologie seiner Politik. Der 

Mensch als Weg der Geschichte – Zur Philosophie 

Karol Wojtyłas, hg. v. Christoph Böhr u. 

Christian Schmitz, Berlin 2016, (Mitherausgeber 

und Koautor); polnische Ausgabe: Europa i jej 

antropologia polityczna. Człowiek jako droga 

historii – o filozofii Karola Wojtyły, Warschau 

2016; 

 

Zbigniew Josef Walescszuk, Freedom of the Human 

Person. In the Thought of Karol Wojtyła and 

Immanuel Kant, Berlin 2017; 

 

Juan Manuel Burgos, Karol Wojtyła verstehen. Eine 

Einführung in seine Philosophie, Berlin 2020; 

 

 

 

 

 

Colloquium Metaphysicum, hg. v. Christoph Böhr, 

Wiesbaden 2022 ff.; im Einzelnen bisher erschienen: 

 

Sein und Seiendes. Ens, unum, bonum, verum: die 

Erkenntnislehre der Transzendentalien als 

Seinsbestimmungen und ihre fortwirkende 

Aktualität in der Gegenwart, hg. v. Christoph 

Böhr u. Wolfgang Buchmüller, Wiesbaden 2022; 

 

Norbert Hinske, Vernunft, Wissen, Glaube. Wege zu 

einem neuen Verständnis Immanuel Kants, Wiesbaden 

2023; 

 

Rolf Kühn, Seinserfahrung durch Lebenserprobung, 

Wiesbaden 2023; 

 

Endliche Vernunft: ihre Selbsterkenntnis als 

Erscheinungsgestalt. Zu Richard Schaefflers Leben 

und Werk. Mit Beiträgen aus dem Nachlass, hg. v. 

Christoph Böhr, Wiesbaden 2023; 
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Robert Theis, Kants 4. Frage: Was ist der 

Mensch?, Wiesbaden 2024; 

 

Walter Schweidler, Wachende Vernunft. 

Philosophische Perspektiven politischer Ethik, 

Wiesbaden 2024; 

 

Daniel Schmidt, Wort, das wir sind. Aspekte einer 

Ontologie des Logos, Wiesbaden 2023; 

 

Natur – eine Norm der Praxis? Zur Normativität 

des Natürlichen: Gibt es ein Sollen im Sein?, hg. 

v. Christoph Böhr, Wiesbaden 2024 (Herausgeber 

und Koautor); 

 

Robert Theis, Kant: ‚Mein Thema ist eigentlich 

Metaphysik‘, Wiesbaden 2024; 

 

Richard Purtill, Philosophie und Religion. Warum 

Glaube Sinn hat, übers. u. hg. v. Frank Töpfer, 

Wiesbaden 2025 (in Vorb.); 

 

Christoph Böhr, Vernunft – ihre Weite, ihre 

Grenze. Eine Verteidigung, Wiesbaden 2025 (in 

Vorb.); 

 

 

 

 

 

 

 

Geist und Gegenwart. Philosophische Reflexionen, hg. 

v. Christoph Böhr, Heiligenkreuz 2023 ff.; im 

Einzelnen bisher erschienen: 

 

Rolf Schönberger, Metaphysik und ihre Kritik. Zu 

den Grenzen einer Wissensform, 2023; 

 

Rocco Buttiglione, Europa – ein neuer Anfang: 

Identität, Kultur, Dialog, hg. v. Christoph Böhr, 

Heiligenkreuz 2023; 
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Christoph Böhr, Leidenschaft für die Vernunft. 

Denken und Glauben – Erkundungen auf den Spuren 

von Joseph Ratzinger, Heiligenkreuz 2024; 

 

Walter Schweidler, Das göttliche Bild und der 

menschliche Name. Zur metonymischen Struktur des 

Monotheismus, Heiligenkreuz 2024; 

 

Engelbert Recktenwald, Autonomie. Eine 

philosophische Klärung, Heiligenkreuz 2024; 

 

 

 

 

 

 

2.3. Sonstige (Mit-) Herausgeberschaften 

 

Cusanus Jahrbuch, Bd. 1 f., Trier 2009 f. (Begründer 

u. Mitherausgeber von 2009 bis 2010); 

 

Ethos. A Quarterly Journal, Lublin 2009 ff., 

(Mitglied des International Editorial Advisory Board 

seit 2009); 

 

Studia Pelplińskie. Wissenschaftliches Jahrbuch der 

Diözese Pelplin, Pelplin 2014 ff. (Mitglied des 

Wissenschaftlichen Beirates der Redaktion seit 2014); 
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3. Wissenschaftliche Aufsätze und Beiträge 

 

 

 

Zur politischen Philosophie des Kritischen 

Rationalismus, in: aus politik und zeitgeschichte, B 

35/77 v. 3. September 1977, S. 15 – 32; 

 

Der Freiheitsbegriff Adenauers. Aspekte politischer 

Freiheit – heute, in: Die Politische Meinung, 23. 

Jg., 1978, H. 178, S. 73 – 87; 

 

Erkenntnisgewißheit und politische Philosophie. Zu 

Christian Wolffs Postulat des philosophus regnans, 

in: Zeitschrift für philosophische Forschung, Bd. 36, 

1982, S. 579 – 598; 

 

Bewußtseinswandel und Konsenskrise: Fragen an das 

Parteiensystem, in: Die Mitarbeit, 31. Jg., 1982, 

Heft 2, S. 113 – 138; 

 

Jugendprotest als Gegenstand parlamentarischer 

Untersuchung, in: Die Mitarbeit, 32. Jg.,1982, H. 4, 

S. 354 – 362; 

 

Protest in der Demokratie. Eine Herausforderung an 

das politische System der Bundesrepublik Deutschland, 

in: Beiträge zur Konfliktforschung, 13. Jg., 1983, 

Heft 4, S. 71 - 96, (Zus. mit Eckart Busch); 

 

Technik für den Menschen, in: Thomas Roser, Winfried 

Schlaffke eds., Jugend und Technik, Köln 1983, S. 203 

– 205; 

 

Chancen demokratischer Teilnahme. Experimenteller 

Diskurs und kommunikative Lernbereitschaft, in: 

Materialien zur politischen Bildung, 1984, Heft 4, S. 

34 – 39; 

 

Johann Jakob Engel über Wert und Dialektik der 

Aufklärung, in: Tijdschrift voor de Studie van de 

Verlichting en van het vrije Denken, 12. Jg. 1984, 

Heft 1/2, S. 85 – 102; 
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Geist und Macht. Zum Spannungsverhältnis von 

Philosophie und Politik im Werk und Leben Gustav 

Landauers. In: Zeitschrift für Religions- und 

Geistesgeschichte, 36. Jg., 1984, Heft 3, S. 232 – 

251; 

 

Maximen der Deutschlandpolitik. Bemerkungen zu einer 

aktuellen Debatte, in: Politik und Kultur, 12. Jg., 

1985, Heft 3, S. 67 – 73; 

 

Werte und Wirkungen. Zur politisch-praktischen 

Bedeutung christlicher Grundwerte, in: Die Neue 

Ordnung, 39. Jg., 1985, H. 2, S. 94 – 102; 

 

Philosophie der Schule - Philosophie für die Welt, 

in: Aufklärung. 1. Jg., 1986, Heft 1, S. 123 – 125; 

 

Johann Jakob Engel (1741 - 1802). Kurzbiographie, in: 

Norbert Hinske ed.: Die Aufklärung und die Schwärmer. 

Hamburg 1988, [Aufklärung. 3. Jg., 1988, H. 1], S. 83 

f; 

 

Gruppenegoismus, Parteien und Staat, in: Zeitschrift 

zur politischen Bildung und Information, 1. Jg., 

1990, H. 3, S. 7 – 14; 

 

Spätfolgen des Utopismus. Politik auf den Spuren des 

Alltäglichen, in: Die Politische Meinung, 33. Jg., 

1988, H. 240, S. 11 – 16; wiederabgedruckt in: 

Volksparteien und Parteiensystem in den 90er Jahren. 

Dokumentation aktueller Literatur in Auszügen, Sankt 

Augustin 1991, S. 22 – 28; 

 

Nach der Revolution in Mitteleuropa: Geistige 

Orientierung auf dem Weg zur Einheit, in: Civitas. 

Widmungen für Bernhard Vogel zum 60. Geburtstag, hg. 

v. Peter Haungs, Karl Martin Graß, Hans Maier u. 

Hans-Joachim Veen, Paderborn u.a. 1992, S. 371 – 381; 

 

An der Schwelle zu einer neuen Epoche. Die Vision der 

Verantwortungsgesellschaft. Orientierung auf dem Weg 

zur inneren Einheit Deutschlands und Europas, in: Aus 

Politik und Zeitgeschichte, B 31/93 v. 30. Juli 1993, 

S. 26 – 33; 
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Der europäische Umbruch und die Vision der 

Verantwortungsgesellschaft, in: Die Neue Ordnung, 47. 

Jg., 1993, S. 261 – 267; 

 

Die Vision einer Verantwortungsgesellschaft, in: Die 

Politische Meinung, 38. Jg., 1993, H. 281, S. 45 – 

51; wiederabgedruckt unter dem Titel: Vision of a 

Responsible Society. On the treshold to a new epoch: 

fundamental change of priorities, in: German 

Comments, 11. Jg., 1993, H. 31, S. 46 – 51; 

 

Von der Befreiung zur Freiheit. Über die Bewältigung 

der Ambivalenz einer Epoche im Übergang, in: Die Neue 

Ordnung, 48. Jg., 1994, S. 251 – 263; 

 

Johann Jakob Engel und die Geschichtsphilosophie 

Moses Mendelssohns, in: Moses Mendelssohn und die 

Kreise seiner Wirksamkeit, hg. v. Michael Albrecht, 

Eva J. Engel u. Norbert Hinske, Tübingen 1994, S. 157 

- 175 [Wolfenbütteler Studien. 19.]; 

 

Am Ende der europäischen Nachkriegsordnung: Auf der 

Suche nach einer neuen Kohärenz von Interesse und 

Verantwortung, in: Außenpolitik. Zeitschrift für 

internationale Fragen, 46. Jg., 1995, S. 115 – 126; 

 

Jenseits des Profanen. Die religiösen Grundlagen des 

freiheitlichen Verfassungsstaates, in: Die Neue 

Ordnung, 49. Jg., 1995, S. 324 – 329; 

wiederabgedruckt in: Das Kruzifixurteil. Deutschland 

vor einem neuen Kulturkampf?, hg. v. Heinrich 

Basilius Streithofen, Frankfurt am M. u. Berlin 1995, 

S. 310 – 312; 

 

Abkehr vom Kreuz? Über die religiösen Grundlagen des 

freiheitlichen Staates, in: mut. Forum für Kultur, 

Politik und Geschichte, 28. Jg., 1995, H. 339, S. 60 

– 63; 

 

Entscheidungen ohne Folgenabschätzung? Politik und 

Verwaltung in der Informationsgesellschaft, in: die 

innovative verwaltung, 1995, H. 5, S. 30 – 34; 

 

Chancen des Umbruchs. Deutsche und westeuropäische 

Verantwortung nach der mitteleuropäischen Revolution, 
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in: Zeitschrift für Politik (ZfP), 43. Jg. NF, 1996, 

S. 325 – 333; 

 

Das Konzept der Verantwortungsgesellschaft: Eine 

Antwort auf die Herausforderungen der europäischen 

Revolution, in: Kirche in Staat und Gesellschaft. 

Grundlegungen, Erfahrungen, Perspektiven, hg. v. 

Bernhard Nacke, Mainz 1998, S. 147 – 158; 

 

Markt und Moral. Über den Zusammenhang 

gesellschaftlicher Institutionen und ethischer 

Verbindlichkeiten, in: Leitbild auch für morgen: die 

Soziale Marktwirtschaft. Thesen zur Gestaltung 

Deutschlands und Europas, hg. v. Matthias Wissmann, 

München 1998, S. 187 – 207; 

 

Chancen des Umbruchs – Turbulenzen der Freiheit, in: 

Die Politische Meinung, 43. Jg., 1998, H. 348, S. 17 
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in: Die Tagespost v. 23. April 2011; 

 

Królewska godność człowieka [Die königliche Würde des 

Menschen]. Interview, in: Nasz Dziennik (Warschau) v. 

16. Mai 2011; 

 

Philosophie der Religion. Eine Würdigung von Hanna-

Barbara Gerl-Falkovitz aus Anlass ihrer Entpflichtung 

als Hochschullehrerin, in: Komma. Das Magazin für 

christliche Kultur, 11. Jg., Nr. 82, 2011, S. 50 -53; 

 

Intellektualität und Spiritualität. Eine Würdigung. 

Zur Emeritierung von Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz, 

in: Politische Studien, 62. Jg., 2011, H. 438, S. 94 

– 96; 

 

Ein ganz und gar weltlicher Herrschaftsanspruch. Das 

Massaker von Oslo: Geistiges Erbe gewalttätiger 

Kreuzfahrer? Eine Widerrede, in: Frankfurter 

Rundschau v. 3. August 2011, sowie in: Berliner 

Zeitung v. 3. August 2011; Nachdruck in: Die 

Tagespost v. 6. August 2011; 

 

Die Versuchung des Bösen, in: Die Tagespost v. 17. 

August 2011; 

 

Thomas und Averroes in New York. Über Wissen und 

Glauben, in: Die Tagespost v. 6. September 2011; 

 

Botschafter eines neuen Denkens. Benedikt XVI. 

ermöglicht der Moderne einen neuen Zugang zu sich 

selbst, in: Die Tagespost v. 24. September 2011; 

 

Mitarbeiter der Wahrheit, in: Die Tagespost v. 29. 

September 2011; 
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Wille zur Ordnung. Konservatismus – sein Elend, seine 

Zukunft, sein Glanz, in: Die Tagespost v. 15. Oktober 

2011; 

 

Es geht um mehr als einen Euro, in: Werte und Wandel, 

H. 63, Beilage zum Westfalen-Blatt v. 22. Oktober 

2011; 

 

Wozu noch Europa?, in: Die Tagespost v. 25. Oktober 

2011; 

 

Habermas‘ Kehre, in: Die Tagespost v. 13. Dezember 

2011; 

 

Engagement für die Gemeinschaft, in: Kirchen & 

Gemeine-Kalender 2012. Ökumenisches Jahrbuch für 

Menschen in Kirche und Gemeinde, hg. v. Erika u. 

Tobias Greilich, 8. Jg., Ortenberg 2012, Greilich 

Verlag, S. 32. 

 

Europas Wahrheit, in: Die Tagespost v. 3. Januar 

2012; 

 

Ohne Bildungsbürger zerfällt Europa, in: Die 

Tagespost v. 1. März 2012; 

 

Lord Acton: der Geschichtsschreiber der Freiheit, in: 

Tegernseer Tal. Zeitschrift für Kultur, Landschaft, 

Geschichte, Volkstum, H. 155, 2012/I, S. 43 – 45; 

 

Niemieckie rozliczenia z przeszłością [Die 

Aufarbeitung der Vergangenheit in Deutschland. 

Erinnerungskultur und Geschichtspolitik]. Interview, 

in: Tŷgodnik Powszechnŷ (Krakau) v. 22. April 2012, 

S. 4 f.; 

 

Europas paradoxe Identität, in: Die Tagespost v. 30. 

Juni 2012; 

 

Vom Sinn des Neuanfangs, in: Die Tagespost v. 2. 

August 2012; 

 

Die Größe des Menschen, in: Die Tagespost v. 15. 

Dezember 2012; 
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Was ist Nachhaltigkeit?, in: Kirchen & Gemeinde-

Kalender 2013. Ökumenisches Jahrbuch für Menschen in 

Kirche und Gemeinde, hg. v. Erika u. Tobias Greilich, 

9. Jg., Ortenberg 2013, Greilich Verlag, S. 30. 

 

Wie christlich ist Europa? Eine neue Antwort auf eine 

alte Frage, in: mut. Forum für Kultur, Politik und 

Geschichte, 48. Jg., 2013, H. 541, S. 38 – 48; 

 

Die Wirklichkeit bleibt Geheimnis. Kurt Hübner, der 

große katholische Philosoph, ist tot. Ein Nachruf, 

in: Die Tagespost v. 16. Februar 2013; gekürzte 

Fassung unter dem Titel: Die unwiderrufliche 

Offenbarung der Wirklichkeit. Nachruf auf Kurt 

Hübner, online bei: explizit.net v. 21. Februar 2013; 

 

Hüter der Hoffnung. Menschenbild und Gottesfrage, in: 

Die Tagespost v. 21. März 2013; 

 

Sparen – ein anderes Wort für Enteignung. Zum 

Abgesang der Ökonomie auf die Kultur der 

Mittelschicht, online bei: Cicero Online. Magazin für 

Politische Kultur v. 8. Mai 2013; 

 

Wissenschaft zielt auf Wahrheit. Nutzenerwartungen 

prägen das gesellschaftliche Denken: Auch Forschung 

und Wissenschaft stehen immer stärker unter 

Rechtfertigungsdruck, in: Die Tagespost v. 18. Mai 

2013; 

 

Abgesang auf das Sparen. Die Wirtschaftsordnung folgt 

dem Menschenbild – oder sie zerfällt: Zur kalten 

Enteignung des vorsorgenden Bürgers, in: Die 

Tagespost v. 28. Mai 2013; 

 

Der letzte Universalist: Kurt Hübner, der Philosoph, 

der auch Physiker war, in: Vatican Magazin, 7. Jg., 

2013, H. 6, S. 48 – 54; 

 

Der richtige Abstand. Zum Recht auf Glaubensfreiheit, 

in: Die Tagespost v. 18. Juli 2013; überarbeitet und 

erweitert unter dem Titel: Religionsfreiheit ist 

immer mehr gefährdet, online bei: explizit.net v. 14. 

August 2013; 
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Katholische Intellektuelle verzweifelt gesucht. Gibt 

es ihn noch: den katholischen Intellektuellen?, in: 

Die Tagespost v. 8. Oktober 2013; 

 

Glaube und Medien, in: Kirchen & Gemeinde-Kalender 

2014. Ökumenisches Jahrbuch für Menschen in Kirche & 

Gemeinde, hg. v. Erika Greilich u. Tobias Greilich, 

10. Jg., Ortenberg 2013, Greilich Verlag, S. 24 f. 

 

In der Hoffnung stehen – auch wenn Gott sich 

verbirgt. Glaube ist Substanz der Hoffnung, in: Die 

Tagespost v. 12. April 2014; 

 

Europa ist mehr als Brüssel, in: Die Tagespost v. 11. 

Juni 2014; zeitgleich unter dem Titel: Wyjątkowość 

naszego kontynentu. Czego potrzebuja Europa? Jaki 

duch ją ožywia [Die Besonderheit  unseres Kontinents. 

Was braucht Europa? Welcher Geist kann Europa 

beseelen?], in: Tŷgodnik Powszechnŷ (Krakau), Nr. 24: 

11. bis 15. Juni 2014, S. 42 f. 

 

Wie der Glaube mein Leben erneuert, in: Von Gott 

überrascht. Die Kraft des Glaubens in Zeugnissen, hg. 

v. Arturo Cattaneo, Kisslegg 2014, fe-medien, S. 169 

– 179; 

 

In Freiheit zur Einheit. Eine Würdigung zum 9. 

November 1989, in: Die Tagespost v. 6. November 2014; 

 

Der Wert der Freiheit, in: Kirchen & Gemeinde-

Kalender 2015. Ökumenisches Jahrbuch für Menschen in 

Kirche & Gemeinde, hg. v. Erika Greilich u. Tobias 

Greilich, 11. Jg., Ortenberg 2014, Greilich Verlag, 

S. 21 f. 

 

Vernunft und Geheimnis. Eine Meditation über Allmacht 

und Ohnmacht, in: Die Tagespost v. 2. April 2015; 

 

Wenn der Glaube zur Gewalt greift. Das 

selbstentfremdete Europa und die selbstgewisse 

Religion: Eine andere Sicht auf das Verhältnis von 

Islam und Moderne, in: mut. Forum für Kultur, Politik 

und Geschichte, 50. Jg., 2015, H. 571, S. 84 – 96; 

erweiterte wissenschaftliche Fassung unter dem Titel: 

Das selbstentfremdete Europa und der selbstgewisse 
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Islam. Eine Überlegung zur aktuellen Debatte über 

Religion und Politik, in: Anatomie der Islamophobie. 

Wie ist interreligiöser Dialog möglich?, hg. v. Hamid 

Reza Yousefi u. Matthias Langenbahn, Nordhausen 2018, 

S. 59 – 81; 

 

 

Leben in einer Welt ohne Grenzen? Ein Mythos und 

seine Konsequenzen – Oder: Warum 

Grenzüberschreitungen Unterschiede nicht aufheben, 

sondern verschärfen, in: Die Tagespost v. 22. April 

2017; 

 

Eine begnadete Persönlichkeit. Helmut Kohl lebte aus 

einem tief empfundenen Gefühl der Dankbarkeit. Ein 

Nachruf, in: Die Tagespost v. 20. Juni 2017; 

 

Heimat als Gefühlsort? Beitrag zum Blog ‚Nachdenken 

über Heimat‘ v. 26. September 2017, abrufbar unter:  

https://www.philosophie.ch/philosophie/highlights/nac

hdenken-ueber-heimat/heimat-als-gefuehlsort; 

 

Urbs opulentissima: eine historische Reiseempfehlung, 

in: Die Tagespost v. 5. Mai 2018; 

 

In Grenzen leben? Was hilft es, vergeblich in der 

Ferne zu suchen, was man nur in nächster Nähe – in 

sich selbst – finden und „stille bewahren“ kann? Die 

pandemische Krise als kulturelle und spirituelle 

Herausforderung, in: Die Tagespost v. 23. April 2020; 

in erweiterter Fassung unter dem Titel „Die 

pandemische Krise als kulturelle und spirituelle 

Krise“ online bei „hinsehen.net – Das Online-

Feuilleton“, abrufbar unter 

https://hinsehen.net/verstehen/artikel/die-

pandemische-krise-als-kulturelle-und-spirituelle-

krise/; letzter Aufruf am 15. Mai 2020; 

 

„Ermutigung zur Selbsterfahrung“. Johannes Paul II. 

als Philosoph der Moderne. Interview zum 100. 

Geburtstag von Karol Wojtyła / Papst Johannes Paul 

II. am 18. Mai 2020, online bei: Politisches 

Bildungsforum Brandenburg, abrufbar unter: 

https://www.kas.de/de/web/brandenburg/publikationen/e

https://www.philosophie.ch/philosophie/highlights/nachdenken-ueber-heimat/heimat-als-gefuehlsort
https://www.philosophie.ch/philosophie/highlights/nachdenken-ueber-heimat/heimat-als-gefuehlsort
https://hinsehen.net/verstehen/artikel/die-pandemische-krise-als-kulturelle-und-spirituelle-krise/
https://hinsehen.net/verstehen/artikel/die-pandemische-krise-als-kulturelle-und-spirituelle-krise/
https://hinsehen.net/verstehen/artikel/die-pandemische-krise-als-kulturelle-und-spirituelle-krise/
https://www.kas.de/de/web/brandenburg/publikationen/einzeltitel/-/content/ermutigung-zur-selbsterfahrung
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inzeltitel/-/content/ermutigung-zur-selbsterfahrung; 

letzter Aufruf am 20. Mai 2020; 

 

Der hohe Preis der Verweltlichung, in: Die Tagespost 

v. 27. Mai 2022; 

 

Entstehen und Vergehen, Aufgang und Untergang – Rede 

anlässlich der Vernissage der Ausstellung von Pater 

Raphael Statt im Stift Heiligenkreuz, in: Sancta 

Crux. Zeitschrift des Stiftes Heiligenkreuz 84 (2024) 

Nr. 140, S. 121–126; 

 

Geist und Macht. Der Philosoph Walter Schweidler 

sprach an der Hochschule Heiligenkreuz über die 

großen Fragen der Metaphysik, in: Die Tagespost v. 6. 

Juni 2024; online abzurufen unter: https://www.die-

tagespost.de/kultur/feuilleton/geist-und-macht-art-

251981; 

 

https://www.kas.de/de/web/brandenburg/publikationen/einzeltitel/-/content/ermutigung-zur-selbsterfahrung
https://www.die-tagespost.de/kultur/feuilleton/geist-und-macht-art-251981
https://www.die-tagespost.de/kultur/feuilleton/geist-und-macht-art-251981
https://www.die-tagespost.de/kultur/feuilleton/geist-und-macht-art-251981
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5. Buchbesprechungen  

 

 

 

Öffentliches Tun dem Anruf Gottes unterstellen. Zum 

jüngsten Buch über die ‚sympathische Gesellschaft‘ 

von Friedhelm Hengsbach. Buchbesprechung, in: 

Münchner Merkur v. 24. Mai 1984; 

 

Johann Jakob Engels Briefwechsel. Zu einer Edition 

von Alexander Kosenina, in: Kant und die Aufklärung, 

hg. v. Norbert Hinske, Hamburg 1993, S. 120 – 122 

(Aufklärung. 7. Jg., 1993, H. 1); 

 

Ohne Freiheit gibt es auch kein Brot. Zu Piotr 

Wandycz’s Buch über die Freiheit und ihren Preis, in: 

Die Welt v. 25. September 1994; in erweiterter 

Fassung unter dem Titel: Freiheit mit bitterem 

Beigeschmack, in: Die Politische Meinung, 39. Jg., 

1994, S. 33 – 34; 

 

Kleine Abschiede von den Dogmen: Die Grünen. 

Buchbesprechung, in: Die Welt v. 16. September 1995; 

 

Katholische Kirche und SED-Staat. Buchbesprechung, 

in: Die Neue Ordnung, 50. Jg., 1996, H. 3, S. 222 – 

227; gekürzte Fassung unter dem Titel: „Die Kirche 

kann einen Staat dieser Art nur ertragen …“. Die 

Beziehungen der SED zur Katholischen Kirche von 1949 

bis 1961, in: Katholische Kirchenzeitung. 

Wochenzeitung für das Erzbistum Berlin, 52. Jg., 

1996, Nr. 39 v. 29. September 1996; 

 

Geistesmacht und Menschenrecht. Der Universalanspruch 

der Menschenrechte und das Problem der Ersten 

Philosophie. Eine Besprechung des Buches von Walter 

Schweidler, in: Zeitschrift für Politik (ZfP), 43. 

Jg. NF, 1996, H. 4, S. 455 – 459. 

 

Die Tyrannei des Gemeinsinns. Buchbesprechung, in: 

Die Neue Ordnung, 52. Jg., 1998, H. 3, S. 231 – 234; 

 

Die Demontage der Politik. Ein aufrüttelnder Befund. 

Buchbesprechung, in: Die Neue Ordnung, 53. Jg., 1999, 

H. 4, S. 154 – 157; 
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Die Ratlosigkeit der Europäer. Eine 

Sammelbesprechung, in: Die Neue Ordnung, 55. Jg., H. 

1, 2001, S. 69 – 73; 

 

Ökonomische Ethik – Ethik der Ökonomie. 

Buchbesprechung, in: Die Neue Ordnung, 56. Jg., 2002, 

H. 2, S. 157 – 160; 

 

Bioethik. Ein Handbuch, in: Die Neue Ordnung, 56. 

Jg., 2002, H. 3, S. 238 – 239; 

 

Matthias Erzberger. Buchbesprechung, in: Die Neue 

Ordnung, 61. Jg., 2007, H. 2, S. 151 – 155; in 

erweiterter Fassung unter dem Titel: „Ein 

Tausendsassa der deutschen Politik“: Matthias 

Erzberger, in: Die Politische Meinung, 52. Jg., 2007, 

H. 8, S. 56 – 59; 

 

Rekonstruktion eines Schlüsselbegriffs. Zu Volker 

Kronenbergs Buch über Patriotismus. Buchbesprechung, 

in: Die Politische Meinung, 52. Jg., 2007, H. 2, S. 

24 - 27. 

 

Atemberaubender Ausblick. Gunnar Hindrichs auf dem 

Gipfel des reinen Denkens. Buchbesprechung, in: 

Rheinischer Merkur v. 16. Oktober 2008; ungekürzte 

Fassung unter dem Titel: Das Absolute und das 

Subjekt, in: Die Tagespost v. 28. März 2009; 

 

Das Gedächtnis des Kontinents. Buchbesprechung, in: 

Rheinischer Merkur v. 23. Juli 2009; ungekürzte 

Fassung unter dem Titel: Europäische Menschenbilder, 

in: Cusanus Jahrbuch, 1. Jg., 2009, S. 111 – 113; 

 

Der alte Streit von Geist und Materie – neu gelöst? 

Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 22. Oktober 

2009; gekürzte Fassung unter dem Titel: Prägung im 

Mutterleib, in: Rheinischer Merkur v. 3. Dezember 

2009; 

 

Ethik in der Krise. Kasino-Kapitalismus und Finanz-

Crash. Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 24. 

Oktober 2009; ungekürzte Fassung unter dem Titel: 
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Kasinokapitalismus und Finanzkrise, in: Die Neue 

Ordnung, 64. Jg., 2010, H. 3, S. 227 – 231; 

 

On the Problem of Human Dignity. Buchbesprechung, in: 

Cusanus Jahrbuch, 1. Jg., 2009, S. 113 – 116; 

gekürzte Fassung unter dem Titel: Der Mensch lacht 

und weint vor Würde. Mette Lebech schreibt eine 

fulminante Begründung des Begriffs Menschenwürde, in: 

Die Tagespost v. 13. Februar 2010; anlässlich der 

zweiten Auflage erweiterte Fassung unter dem Titel: 

Menschenwürde – ihre Begründung und Geltung, in: Die 

Neue Ordnung, 64. Jg., 2010, H. 5, S. 375 – 380; 

 

Natur – die Vernunft des Rechts. Gründet das, was 

sein soll, in dem, was ist? Buchbesprechung, in: Die 

Tagespost v. 12. Juni 2010;ungekürzte Fassung unter 

dem Titel: Natur – die Vernunft des Rechts, in: Die 

Neue Ordnung, 65. Jg., 2011, H. 3, S. 231 – 236; 

 

Schritt für Schritt in die Gedankenwelt der 

Metaphysik. Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 13. 

November 2010; gekürzte Fassung unter dem Titel: 

Göttliche Gedanken. Zur Metaphysik der Erkenntnis 

nach Andreas Schmidt. Buchbesprechung, in: Cusanus 

Jahrbuch, 2. Jg., 2010, S. 168 – 170; 

 

Gelesen: Ökonomie und Ethik – ein Handbuch, in: Die 

Politische Meinung, 55. Jg., 2010, S. 67 – 71; 

gekürzte Fassung unter dem Titel: Der Staat fordert 

die Moral der Wirtschaft. Ein Plädoyer für vitale 

Institutionen, in: Die Tagespost v. 26. Februar 2011; 

 

Göttliche Spuren in moderner Kunst. Das sakrale 

Kunstwerk kann nur im Kult und in der Liturgie das 

Transzendente vergegenwärtigen. Buchbesprechung, in: 

Die Tagespost v. 31. Mai 2011; ungekürzte Fassung 

unter dem Titel: Sakralität und Moderne. Die 

Vergegenwärtigung des Göttlichen in der Kunst, in: 

Die Neue Ordnung, 65. Jg., 2011, H. 5, S. 388 – 394; 

 

Im Mittelpunkt die Person. Zu Hanns-Gregor Nissings 

Sammlung verstreuter philosophischer Texte Johannes 

Pauls II.: Die Frage nach dem Menschen. 

Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 4. Juni 2011; 
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Was eigentlich ist das Abendland? Ein Essay des 

französischen Philosophen Roger-Pol Droit mahnt mehr 

Besinnung auf die Ursprünge an. Buchbesprechung, in: 

Die Tagespost v. 9. Juli 2011; 

 

Jenes Licht, das die Welt durchstrahlt. Europa und 

seine Kultur: Ein Blick auf das intellektuelle Erbe 

des Theologen Romano Guardini, in: Die Tagespost v. 

19. Dezember 2011; 

 

Göttliche Quellen der Rechtsordnung. Wo sich 

Theologisches und der Staat begegnen: zum 

Spannungsfeld von Politik und Religion. 

Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 25. Februar 

2012; 

 

Ordnungsformen in der Gesellschaft. Eine Landschaft 

als geistiges Wasserzeichen. Buchbesprechung, in: Die 

Tagespost v. 31. März 2012; ungekürzte Fassung unter 

dem Titel: Der Kanzler und der See. Eine Landschaft 

als geistiges Wasserzeichen, in: mut. Forum für 

Kultur, Politik und Geschichte, 47. Jg., 2012, H. 

535, S. 60 – 64; 

 

Imagination Europa. Zur geschichtlichen Bedeutung 

eines Namens, der zum Begriff wurde. Buchbesprechung, 

in: Die Tagespost v. 21. April 2012; 

 

Gewissenstäter verdienen mehr Respekt. 

Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 9. Juni 2012; 

 

Würde ist der Ausdruck innerer Freiheit. Zur 

Entstehungsge-schichte eines Begriffs, der unserer 

Verfassung erst ihren vollen Sinn gibt. 

Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 7. Juli 2012; 

ungekürzte Fassung in: Zeitschrift für Politik (ZfP), 

59. Jg. NF, 2012, S. 492 – 495; 

 

Die Wahrheit suchen und durchsetzen. Eine Einheit von 

Politik, Rhetorik und Philosophie verwirklichen: Der 

Lebenskampf Ciceros für die römische Republik. 

Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 6. November 

2012; ungekürzte Fassung in: Zeitschrift für Politik 

(ZfP), 60. Jg. NF, 2013, S. 112 – 115; 
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Ein Leben der Zeugenschaft. Andrea Riccardi schrieb 

die Geschichte Johannes Pauls II. Buchbesprechung, 

in: Die Tagespost v. 24. November 2012; 

 

Freiheit: Gabe und Aufgabe. George Weigel über 

Johannes Paul II. Buchbesprechung, online bei: 

explizit.net v. 4. Januar 2013; 

 

Das Geheimnis der Wirklichkeit ergründen. Die 

Ontologie immer im Blick behalten: Eine Würdigung des 

Philosophen Kurt Hübner, in: Die Tagespost v. 5. 

Januar 2013; erweiterte Fassung unter dem Titel: Dem 

Geheimnis der Wirklichkeit auf der Spur. Kurt Hübner 

und sein Lebenswerk, in: Die Neue Ordnung, 67. Jg., 

2013, H. 4, S. 317 – 321; 

 

Zerreißprobe der Literatur. Günther Rüther über das 

gespannte Verhältnis von Geist und Macht. 

Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 30. März 2013; 

ungekürzte Fassung unter dem Titel: Das gespannte 

Verhältnis von Geist und Macht, in: mut. Forum für 

Kultur, Politik und Geschichte, 48. Jg., 2013, H. 

547, S. 44 – 52; 

 

Stolperstein auf der abschüssigen Bahn eines 

seinsvergessenen Denkens. Die Philosophie des 

heiligen Thomas mit Réginald Garrigou-Lagrange neu 

entdecken. Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 6. 

April 2013; ungekürzte Fassung unter dem Titel: Der 

Realismus der Finalität. Thomas von Aquin und 

Réginald Garrigou-Lagrange, in: Die Neue Ordnung, 67. 

Jg., 2013, H. 6, S. 471 – 476; 

 

Das Mysterium der Person ist unauflöslich. Raphael E. 

Bexten fragt nach dem Kern des Menschseins. 

Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 4. Mai 2013; 

 

„Zuständig für Eifel- und Weltpolitik“. Alois Mertes 

– Christlicher Politiker und bedeutender Gestalter 

der deutschen Zeitgeschichte. Buchbesprechung, in: 

Die Tagespost v. 7. Mai 2013; ungekürzte Fassung in: 

Zeitschrift für Politik (ZfP), 60. Jg. NF, 2013, S. 

367 – 370; 
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Die Forschung täuscht sich selbst. Sind Leib und 

Seele noch im Blick? Marcus Knaup über das heutige 

Menschenbild. Buchbespre-chung, in: Die Tagespost v. 

17. August 2013; ungekürzte Fassung unter dem Titel: 

Modernes Menschenbild, in: Die Neue Ordnung, 68. Jg., 

2014, H. 4, S. 319 f.; 

 

Gelungene Miniaturen einer bewegten Generation. Eine 

kurze Epoche, die im „revolutionären Größenwahn“ 

endete: Lorenz Jäger porträtiert das Lebensgefühl der 

späten sechziger Jahre. Buchbesprechung, in: Die 

Tagespost v. 28. September 2013; ungekürzte Fassung 

in: Zeitschrift für Politik (ZfP), 61. Jg. NF, 2014, 

S. 234 – 236; 

 

Die stürmischen Jahre. Mit „Späte Reue“ hat Stefan 

Baron ein facettenreiches Porträt über Josef 

Ackermann geschrieben. Buchbesprechung, in: Die 

Tagespost v. 12. Oktober 2013; 

 

„Fromme Übungen“. Glanzstücke des Essayisten Lorenz 

Jäger: ein seltenes Lesevergnügen. Buchbesprechung, 

in: PUR magazin. German Catholic Magazine, 2013, H. 

11 (November), S. 25; ungekürzte Fassung unter dem 

Titel: Werte in die Gesellschaft bringen. ‚Fromme 

Übungen‘: Glanzstücke des Essayisten Lorenz Jäger. 

Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 29. April 2014; 

 

Wer philosophisch über Religion spricht, bleibt von 

ihr nicht unberührt. Das Religiöse nicht dem Nutzen 

unterwerfen – Ein Grundlagenwerk von Harald Seubert 

über Glaube und Vernunft. Buchbesprechung, in: Die 

Tagespost v. 25. Januar 2014; 

 

Christus bezeugt die menschliche Würde. 

Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 22. Februar 

2014; 

 

Ein Denken ohne Maß und Verstand. Lothar Fritze fragt 

nach dem Täter mit gutem Gewissen im Totalitarismus. 

Buchbesprechung, in: Die Tagespost v. 17. Juni 2014; 

ungekürzte Fassung unter dem Titel: „Anatomie des 
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